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Insel des ewigen Frühlings:  Bergwandern auf Teneriffa
Die Insel Teneriffa wird wegen ihres unvergleichlichen Klimas auch die Insel des ‘ewigen Frühlings‘ genannt und bietet in ihren verschiedenen Zonen eindrucksvolle Kontraste und eine große landschaftliche Vielfalt. In ihrem Inneren verläuft ein zentraler Gebirgszug von Anaga bis Teno, an dessen Seiten sich weite, sehr fruchtbare Täler entlang ziehen. Im Zentrum des Gebirges erhebt sich in einer Höhe von über 2.000 m über dem Meeresspiegel der gewaltige Krater Las Cañadas del Teide. Nördlich davon ragt der Pico del Teide 3.718 m hoch auf, dessen im Winter mit Schnee bedeckter Gipfel, der höchste Berg Spaniens, der Insel ihr charakteristisches Aussehen gibt. Teneriffa besitzt eine überaus

vielgestaltige Flora, weite Berglandschaften mit reicher Vegetation, ausgedehnte Gebiete, in denen Bananen, Tomaten, Kartoffeln und andere Erzeugnisse angebaut werden sowie wüstenähnliche Landschaften. Das stark zergliederte Teno-Gebirge im Nordwesten bietet Raum für malerische Berg- und Küstendörfer, darunter Garachico, für viele der schönste Ort auf Teneriffa. Von hier aus lernen wir die attraktivsten Wandergebiete der größten Kanarischen Insel kennen.

Das eingeschlossene Wanderprogramm umfasst sieben Wanderungen mit Geh(!)zeiten von etwa 4 - 5 Stunden, wobei Höhenunterschiede von durchschnittlich 500 m und einmal auch von 920 m zu bewältigen sind. Unsere Wanderungen führen in die vier beeindruckendsten Landschaftsregionen: Teno-Gebirge und die berühmte Masca-Schlucht im Westen, Anaga-Gebirge im Nordosten, Orotavatal an den Nordhängen des Teide und natürlich der

Nationalpark „Las Cañadas del Teide“. Inmitten dieser farbenprächtigen Krater- und Vulkanlandschaft in über 2.000 m Höhe erhebt sich der Teide auf 3.718 m.
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Einige weitere Wanderungen, z.B. die Besteigung des Teide, bieten wir fakultativ an, da diese etwas anstrengender sind und ggf. nicht von jedem mitgemacht werden wollen. Vom "Ruhetag" unter südlicher Sonne bis zum Stadtbesuch gibt es schließlich noch viele weitere spannende Aktivitäten zu erleben.

Wanderbeispiele:

Durch das wilde Teno-Gebirge

Wanderung durch einen märchenhaften Lorbeerwald hinauf bis zur Felsformation Kleiner Gala, mit Blick auf den Teide und einen Großteil der Insel (GZ: ca. 4 Std., + 300 m, - 500 m).

Wanderidyll Orotavatal

Die Wanderung im grünen Orotavatal ist geprägt durch riesige, Schatten spendende Kiefern und einen gut angelegten Weg mit herrlichen Ausblicken über das gesamte Orotavatal (GZ: 4 Std., + 350 m, - 400 m).

Wanderung im Anaga-Gebirge

Herrliche Blicke auf Schluchten und Steilküste begleiten uns während dieser Wanderung. Wir kommen durch den Höhlenort Chinamada; von dort aus geht es weiter durch Lorbeerwald bis nach Cruz del Carmen. (GZ: 5 Std., + 920 m)

Wanderung im Teno-Gebirge (Teno Alto)

Diese Wanderung führt uns über einen alten Verbindungsweg mit schönen Aussichten auf das Tenogebirge (bei guter Sicht auch auf La Gomera) sowie durch einen Baumheidewald und Terrassenfelder. (GZ: 5 Std., + 300 m, - 400 m)

Wanderung im westlichen Vulkangebiet

Wir wandern im sonnigen Südwesten der Insel auf knapp 2.000 m durch vielfältige Vulkanlandschaften. Dann steigen wir, vorbei an einigen Lavatunneln, in die lichten Kiefernwälder von Chio ab. (GZ: 4Std., + 200 m, - 500 m)

Las Cañadas del Teide

Zunächst umrunden wir die Roques de García, wobei wir immer wieder fantastische Ausblicke auf die vulkanischen Formationen genießen (GZ: 2 ½ Std., Höhenunterschiede: +/- 150 m). Danach wandern wir nach einem kurzen Aufstieg in Richtung Montaña Blanca durch ausgedehnte Bimssteinfelder bis zum Eingang in die Cañadas, dem Informationszentrum El Portillo (GZ: 2 ½ Std., + 150 m, - 450 m).

Masca-Schlucht im Tenogebirge

Nach einer Bootsfahrt entlang der Klippen von „Los Gigantes“ durchwandern wir die imposante Masca-Schlucht hinauf Richtung Bergdorf Masca. Dies ist sicher eine der beeindruckendsten Wanderungen auf Teneriffa: Sie führt über vom Wasser glatt geschliffene Steine und Felsen im (meist trockenen) Barrancobett, flankiert von über 500 Meter hohen Felswänden. (GZ: 4 Std., + 550 m).
[image: image3.jpg]


So wohnen wir: 

Im Norden Teneriffas liegt an einem Berghang 300 m über dem Meer und der nächsten Ortschaft Garachico unser allseits beliebtes, familiär geführtes Apartmenthaus Mara. Es steht den Wikinger-Gästen exklusiv zur Verfügung inklusive des Restaurants, in dem die kanarische Chefin selbst kocht. Die 16 geräumigen Zwei-Bett-Apartments verfügen über einen Wohnraum mit Küchenecke und Kühlschrank, ein separates Schlafzimmer und ein Badezimmer. Vom Restaurant und den meisten Apartments eröffnet sich ein spektakulärer Panoramablick über das Meer bis hin nach Los Silos und über das idyllisch gelegene Garachico. An den wanderfreien Tagen können wir für Fahrten nach Garachico einen Transferbus oder ein Taxi gegen ein geringes Entgelt benutzen. Für mittags können wir uns vom Frühstücksbuffet Brote zubereiten.
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Die Geschichte der Casa Mara:

Der Name Casa (=Haus) Mara leitet sich aus den Namen der Eigentümer ab: Manolo, Andrés, Rosa, Ana. Das Casa Mara ist ein Familienbetrieb. Manolo und Andrés sind zwei Brüder, die mit ihren Frauen Rosa und Ana das Haus bewirtschaften. Manolo und Andrés kümmern sich um das Restaurant und die Apartments, die Damen um die Küche. Das Casa Mara wurde auf dem Grundstück der Urgroßeltern von Manolo und Andrés gebaut, die als Handwerker Ziegel hergestellt haben. Der im Rathaus von El Tanque eingetragene Name für dieses Grundstück ist immer noch ¨Horno de la Teja¨ (Ziegelofen). Die Ziegelöfen sind im Zuge des Straßenbaus verschwunden. Im Jahr 1955 begannen die Eltern von Manolo und Andrés, die Finca landwirtschaftlich zu bewirtschaften. Im Jahr 1983 entschieden sich Manolo und Andrés, im Projekt Casa Mara zu arbeiten, welches 1986 fertig gestellt war.
Reise-Daten:

mindestens 10 - höchstens 19 Teilnehmer

22.02. - 05.03.2011 (12 Reisetage)

Preis 1298,- € pro Person bei 19 TN (1358,- bei 16-18 TN, 1418,- bei 13-15 TN). 

Einzelzimmer (Zuschlag 142 €) und Verlängerung möglich. Bitte bei Andreas Happe anfragen.

Eingeschlossene Leistungen:
· Linienflug in der Economy Class mit IBERIA ab Frankfurt via Madrid nach Teneriffa/Nord und zurück inkl. der aktuell gültigen Flugsteuern und Gebühren. (Der Umstieg in Madrid spart einen längeren Bustransfer auf der Insel, da wir direkt Teneriffa-Nord anfliegen können.)
· Jeweils ein gemeinsamer Flughafentransfer vom Flughafen Teneriffa/Nord zum Hotel und zurück
· 11 Übernachtungen im Appartment mit Dusche/WC

· Halbpension: reichhaltiges Frühstück und Abendessen

· Programm: 7 Wanderungen inkl. der erforderlichen Transfers, weitere Wanderungen fakultativ

· Reisepreissicherungsschein
· Reiseleitung und Führungen durch den Göttinger Geographen, DAV Fachübungsleiter  und Kanaren-Kenner Andreas Happe. 

Die Tour wird von der Alpenvereins-Sektion Göttingen in Zusammenarbeit mit Wikinger Reisen angeboten. Veranstalter der Reise ist Wikinger-Reisen GmbH. Diese Tour aber ist exklusiv für den Alpenverein Göttingen organisiert.

Die Reise steht auch für Nichtmitglieder offen. Info und Anmeldung bei Andreas Happe:

05504/999911 oder Info@TrekkingGuide.de
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Wikinger-Reisen GmbH finden sich im Internet unter www.wikinger-reisen.de/agb.php oder in den Katalogen des Veranstalters. Sie können auch bei Andreas Happe angefordert werden.
